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Ein Wegweiser zum Stillen 

� r werdende und junge Väter� r werdende und junge Väter

 Papas und Sti� en?!



 Lieber Papa,  Lieber Papa, 

 hat es dir Mama  hat es dir Mama 

 schon erzählt?  schon erzählt? 

 Sie möchte mich  Sie möchte mich 

 gerne stillen.  gerne stillen. 



 Aber: Stillen kann sehr anstrengend 

 und überwältigend sein. Auch muss sich 

 Mama noch von der Geburt erholen. 

 Vielleicht denkst du je� t,  Vielleicht denkst du je� t, 

 dass es  das Natürlichste  dass es  das Natürlichste 

 der Welt ist?  der Welt ist? 



 Zeig Mama, dass du hinter dieser  Zeig Mama, dass du hinter dieser 

 Entscheidung stehst.  Entscheidung stehst. 

 Damit es  Damit es 

 mit dem Stillen  mit dem Stillen 

 � t klappt,  � t klappt, 

 kannst du sie  kannst du sie 

 unterstü� en.  unterstü� en. 



 Sprich ihr Mut zu! Manchmal ist Mama  Sprich ihr Mut zu! Manchmal ist Mama 

 verunsichert, ob sie es richtig macht und  verunsichert, ob sie es richtig macht und 

 ob ihre Milch auch wirklich reicht.  ob ihre Milch auch wirklich reicht. 



 Entlaste sie im Haushalt und bei Besor� ngen! -  Entlaste sie im Haushalt und bei Besor� ngen! - 

 Dann hat Mama nicht so viel Stress! Stress und  Dann hat Mama nicht so viel Stress! Stress und 

 Stillen, das klappt nicht so � t.  Stillen, das klappt nicht so � t. 



 Hilf Mama, sich in den ersten Wochen 

 nicht zu viel vorzunehmen! 

 Stillen braucht 

Zeit und Ruhe. 



 Damit ich ausreichend Milch  Damit ich ausreichend Milch 

bekomme, ist es wichtig, bekomme, ist es wichtig, 

dass Mama mich immer stillt, dass Mama mich immer stillt, 

wenn ich hungrig bin. wenn ich hungrig bin. 

Das kann von Tag zu Tag Das kann von Tag zu Tag 

unterschiedlich sein.unterschiedlich sein.



 Mal möchte ich o�  trinken mal weniger o� ,  Mal möchte ich o�  trinken mal weniger o� , 

 mal lang, mal kurz! Das ist ganz normal.  mal lang, mal kurz! Das ist ganz normal. 



 Du kannst Mama helfen, den richtigen Zeitpunkt  Du kannst Mama helfen, den richtigen Zeitpunkt 

 zum Stillen zu finden. Mache sie darauf  zum Stillen zu finden. Mache sie darauf 

aufmerksam, wenn du siehst, dass … aufmerksam, wenn du siehst, dass … 

 … ich mit dem Mund 

 oder Kopf suchende 

 Bewe� ngen mache … 



… ich unruhig, … ich unruhig, 

 quengelig oder  quengelig oder 

 aufgeregt bin. aufgeregt bin.

 … ich anfange, 

 an meinen oder 

 deinen Sachen 

 oder an der Haut 

 zu saugen … 



Wenn der  Hunger 

dann schon richtig 

groß ist, schreie ich 

sogar und du kannst 

mich nicht mehr 

beruhigen: Lass 

es am besten 

erst gar nicht so 

weit kommen. 



 Egal wie häufi g ich trinken möchte! 

 ich an Gewicht zunehme,

 wachse, 

 neugierig und aufgeweckt bin

 und ihr mindestens 

 sechsmal am Tag 

 meine nasse, 

 schwere Windel 

 wechseln müsst. 

Mach dir keine Sorgen! Ich bin � t versorgt, wenn Mach dir keine Sorgen! Ich bin � t versorgt, wenn 



Und nach Und nach 

dem Stillen? dem Stillen? 

 



 Dann haben wir  Dann haben wir 

 Zeit � r uns!  Zeit � r uns! 



 Lieber Papa, du denkst beim Stillen kannst du  Lieber Papa, du denkst beim Stillen kannst du 

 nicht aushelfen? In diesem Buch zeig ich dir,  nicht aushelfen? In diesem Buch zeig ich dir, 

 dass ich dich brauche!  dass ich dich brauche! 
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